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Sie tbeilweifer Stfag werten bte gebrer injwifcben auf benimm« ,-$anbbücber.
Wie fie für tie ©prac&tefjre SBitrft fefbft, für ten erften fRciigion«unterrirbt bet
nette Sebrplan unb für ba« SRccbnen 3äbringer bietet, bingewiefen, nm mcbr Ueber* i
einftimmungin bte SRetbobe ju bringen, ©ie SBemerfungen über bie einzelnen ©dju*
ten übergeben roir.

c) 5)ie grequent. ter äjrtmarfrbuleu roefêt ftd) nad) ten beigelegten fiatifh*
fdjen ïabeflen befriebigent au«; boeb ftnt bei ungefähr gleich ßatfer ©tbüferjabl
bie Slbfenjen im ffiergteid) jum testen 3abr cber etwa« gctliegen. ©ic 3a()l be8
©cbulfinter belauft ftrfi auf 1990, wopen 348 auf 3ug. 235 auf Oberäaeri, 24,
auf Unterägeri, 208 auf äRenjingen, 273 auf Saar, 250 auf Gbaam -£>ünenbergr
82 auf Steinhaufen, 11.5 auf Oiifdj, 150 auf äBaldnoijl unb 81 auf Keubcim fafien,
unter ten 1990 ©rbuffintern beituten ftcb 1031 üilatebcu. Sie ïlbfenjen fteigen
auf 27,468, worunter 8735 nidjt entfdj.ultigt ftnt.

d) SRepetirfdjitlen belieben in Ober* unt Unterägeri, 9Jienjingen, Saar, ©tein:
baufen, SRifcb unt Steubeim mit jufammen 355 Schülern, worunter 152 jtnabeu
nnt 203 2Rabd)cn ; taPon faden 118 auf Dberägeri, 96 auf Unterägeri, 85 auf
SRcn^'ngcn, 22 auf Saar, 12 auf Steinhaufen, 15 auf SRifcb) unt 12 auf Wen*
beim. — Stach bem Serici)! fdjeint biefe fo nüjjlicbc ©djule niétjiberafl gut ju
gebeiljen; and) jeigen bie fpärlidjcn Scriobtr ber ©ebulfommifftonen wie wenig
inan Pielcrort« ftcb um tiefe ©djule bemübt.

51 H i c i $ C il.

2üiöf*reibungcit.
3>ie Äangpfarrei ©atmen. Termin «ur aReitung 14. gebruar.

SRettlen, bei SBatfcnttsI, Unterfcbuic mit 100 .«intern unt gr. 217.4»
@emeinb«befoltung. Prüfung am 7. tief; um 1 Ubr bafelbft. -
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®titen«ttn9ctt.
•Derni .St. Sr.tcbcr Pon Slffoltern i. ©. af« Sebrer nacb SBrjle r c 1 1 i gen.

Set 5- 31. QSeingart in Sern tft erfebienen :

im Spiegel Òer ncucften $td)tuii(|.
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für
ten iSefcbirbt«untcrrirr)t tint tie Uebungen im freien Sottrale in Schult

unt jpau«.
Son ®. liie*ti.

19 Sogen 8°. $rei« gr. 2. SO.
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CfcOufti's Ce|e6urf) für 06er&foflen
tft in feiner feeb«ten Auflage bereit« wieter «erqriffeii nnb wirb bie fiebentc erft
*nt>e SRärj erfrtjeinen. Si« ratjin abgegebene Seftellungen werben aferann fo;
aieieb e rpeM'rt werten.

(5. 'Sa? m ir, Siichtrucìrr
in ®Iaru«.

-

Tütri)tia,c âii^etgen fur Me,

Uttfer(eibêbrûd)eit leiben.
Sem Unterzeichneten ift es gelungen, tntcb oirljâbrigc (Srfabruniien ein ftdjes

reé unb unfehlbare« £eilinittr! gegen' alle, aueb tie Peralrefften Srncfjr, tu be*
reiten, welche« in furter 3eit jeten Unter(cib«brucb Dollfommen heilt. Sa« J^efti
mittel Wirt in Seit« ju gr. 6 verfault. 3ft et« Srucb noch neu, fo ift eiue Soft«
genügenb ; ift tiber ter Srucb alt oter ein Sopprfl'rttcb »orhanten, fo iff meftt
benn eine Soft« notbwentiq. Ser Setrag mnjj bei ter Seftellung in Saar oter
in Sanfnoten franfo eingefantt werten.

Statt aller marftfchreierifdirn Sfnpreifnruteu, roir man e» heutzutage in uften
3eifungen bi« jum (Scfel lie«t, tiene îcm (S @ ißttblifum tur SRacrfricht, rafî bel
ter (Srpebition tiefe« Slatte« Piele Muntert 3eugniffe Deponiert ftnb, welche pon
Sfbem eingefehen Werten fbmieu.

»r. med. Äruft-.SIltljerr,
pris. Srurbarjt

In (Mai«, .(Janton« Slppen^ell.

2lnf ba« ,,«olf*fcfiitH>larr'' fanti 'frei ber «ebaftion jeber--
ieit abonnirt roerben unti iyr. ver tìuartoi. £)ie bereit« er»
ftftienenen Sümmern merben, fo toeit ber îtorrçitb reitet, prompt
«ae&rieliefert.
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Errata.
3n 9tr. b wolle man gefâfligft folgenbe Drucf frblcr serbeffern :

Seite 49, 3ei!r 29 Pen nuten lie« n'ari) „îlllee bcfcftlagru.
23 „ „ 3 1 e a I e »c.

l 20 „ ;u tiefen perbaltcn se.

»4 „ ag" (fübreu J

to „ »itätotribie ftatt ^abottiebie.
I> „ 6üteu, Seaufftchtigen unb gùftren te.

50 „'
' :t- „ oben „ gleichseitig ift >c.

19 „ „ „ ne ift in ihrem k.
23 „ (Àlefùbl. ©ci! !f.
12 „ nuten „ .Roriphâen
H „ „ Scherr.
5 „ „ @egenfâçliebfeit je.

51 1ö „ „ (Segei, fâçlicbfeit sc.

52 ti überzutragen îc.
53 „ 7 „ „ verterblirben. ic.
57 „ 5 .• „ „ äßäfrhe ftatt Süürfte.

Ser verantwortliche fltrtaftor tint Serie ger : 3. 3. »Oflt, in Sie«ba* b. tbun.
Sruef Pen Cf. 9ï<i»er, m Sern.
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